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HM« (3) Nr. Z4858.,
Kundmachung.

Mit Negllln de6 Studienjahres ^ 8 ^ , ist
das von dem vcrfiorbenen Katlun^ruck» Fabi lkan.
ten Ioscf Pcharz aus 3,'euma>ktl mittelst Testa-
menc vc>m 4. Mai l85><5 angeordnete Sluden°
êl<!i>pendium jährlicher 84 si. o W. für Schüler

der politechnischen Schulen in Erledigung ge
kommen.

Zum Aĉ .usse dieses Stipendiums sind vor
allen Andern die Kinder aus der ehelichen Nach«
kommenschaft deS Stifters, in deren Etmanulung
die Kinder und Nachkommen feinet Gejchwlster
und sodann die Kinder ur.d Nachkommen der an
derweitigcn Blutsuerwandlschaft des Stifters und
endlich in Abgang aller dieser, Studielende der
Politechnik überhaupt berufen.

Das Präsentationsrecht hiezu übt der jeweilige
Pfarrer von Neumarktl aus..

I?ne Studierende der Politechnik, welche sich
um dieses Stipendium bewerben wollen, h^ben
ihre mit dem Taufschein.', dem Armuths» und
Impsungszeu^nisse, dcinn mil den bezüglichen
Schulzeugnissen des verfiossenenStudielijahr^', und
wenn sie da5 Stipendium aus dem Titrl der Ver-
wandtschaft in Anspruch nehmen wollen, auch
mit dem legalen 's! t a mm bäum und andern Do«
kumeiitcn belegten Gesuche im W^e d r̂ r'orgcsetz
trn Studien-Direktion bi6 l . Mä^z l85l> bei
dieser ^"ndcsrcnierung z„ udlrrrichen.

K. k. Landesregierung für «rail, zu öaibach
am 2!), Dezember ltt58.

3 ^ . 3 (3) ^ ^ 2 ^ 7 8 2

K n u d m a ch ll ll st
Am 29, Jänner l. F, um 10 Uhr Vormit

tags wird bei der k. k. ^andesre^crunc) für Krain
eine OffertverhandlllNH wegen Lieferung des A>-
kleidlüisssmaterialö und der Vetlfourniturcn für d>-
I„ql>isilcn und Sträflinge der Bezirksämter ab
gehalten werden.

Die Lieferungöartlkel beNeĥ n in folgenden:
163' / , EUen ^brcileS Lodenluch;

2>/, ,̂ Abseile Reistenfllttell.inwand;
28' / , » ^"rc i le Fl,tt,rl,i,iwand)

'^'/, » ^ b ' " ^ « Zwillich drsserer Sötte;
! l 2 « ' / ' » Abreiten Zwillich;

!lll » Abreiten Handlischzeug;
38» l ^ „ Abreite 3icistt»le,nwand;

72 Pfund 3 i!oth qrauen Nähzw'rn;
l85'^Dutzend E'senhajteln;
874' Ellen Bänd.r;
^02 Stück schaflvollene Nintcl kotzen;

l2 Stück .f>al>lnadecken alö Sommerkohen.
Di? Unternehmer werden eingcladlN, ihre

schriftlichen versiegelten, miteiner 30 kl, Stempel-
marke versehemn Offerte ,am 2». Jänner l I
bis 10 Uhr Vormittag bei dieser k, k. Landes-
ttgi^lnng zu übergeben.

Die Muster über di.Qllalitäl des Ludentuch»6,
der Futterlcinwand, der Hansl^inwand, Oeb :i<ril
lichs und des Handlischicngsf'könln',, bc» der hier
ömtlichen k. k. Hilföämterr Dltrkt.on eingeschen
werden. . c' ^ -

Von der k. k. LündetzregMnnq fur Krain,

«aidach am l3 . Jänner > ^ >

Z 7 2 2 . " ^ ' (7) N ^ 23<»4».
I l l besetzen ist: die Zahlme^steröstcllc bei

dcr k. k. Landcshauptkasse m Trieft in der V M .
Diatcnklasse, dcm Gehalte jährlicher lt»8<> si-
ö. W , dcm Ouarticrgclde jährlicher 3!.", st
ö. W. und mit der VervmdlichtVlt zum Erlag
einer Kaution im Gchalt5bctrage.

Pewcrlicr um dicft Stcll.' haden lhre gehörig
bokumentirten Gesuche u M r Nackwels^ng des
Alt t rs , Standes, R.'liglonöbekcnlttmsseö, deb
sittlichen und politischen WohlocchaltenZ der
biöhcrigcn Dienstlclstmig, dc>- Sprach - und son-

nigen Kenntnisse, der zurückgelegten Studien,?
^der im Kassa - und VerrechnungSdicnste erlangten
vollstäudigen Ausbildung und zwar nicht nur
theoretisch durch die mit gutem Erfolge zurück-
gelegte Prüfung aus den Kassa - Vorschriften
und aus der Etaatsrechnungswissenschaft, son-
dern auch praktisch durch wirkliche Dienstleistung
bei Staatskassen, zugleich dcr Kalitionsfähigkeit
und unter Angabe, ob und in wc lchem Grade sie mit
Beamten der gedachten Lanoebyauptkassc verwandt
oder verschwägert sino, lm Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bis 20. Februar »85U bei der k. k
Steuerdirektion m Trieft emzubringen.

K. k. Finanz-LandeSdirektion Graz am 8.
Jänner l»ä»^

Z."N,47 ( l ) Nr. 6356
E d i k t .

Von dem k. k. Lanoeögcrichte Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sei in der Exekutionssache des Herrn
Dr Zwayer, ('lll-nlol-lul »l'tlill, des blödsinnigen
Johann Arze, wider Josef Arze, pl-lli. 403 si.
CM., die mit dem Bescheide vom 27, Novcm-
bcr l i^s^, Z, «3ütt, auf den Ul. d. M. an.
geordnete dritte exekutive Fcilbictung der, dcm
Exekutel, gehöigen, auf dcm Hause Nr. tt in
der Kapuziner - Vorstadt intabulirten Forderung
pr. 400 st,, im Einverständnisse beider Theile
auf den 7. Februar d. I Vormittags von U
biö »2 Uhr vor diesem Landrögerichte mit dcm
vorigen 'Anhange übertragen worden.

5.'aioach am «5. Jänner llibtt.

Z. 24. u (2) ' Nr. 40t^

K u ll d nl a ch u n g
Nachdem dio Verzeichnisse der M i

l i t ä r p f l i c h t i g l ' l l in den aufgerufenen Alters-
klassen, d. i. aus dcil Geburtsjahren l^Att, !tt37,
l«3t t , l^:j5 und l^34, bei cito zusammengestellt
sind, so werden dieselben in Gemaßheit des H.
30 der prov. Amtsinstruktion zum neuen HeereS-
Erganzungsgcsche v v n heute a l l l>is e i» .
schliesfig 2 ^ . J ä n n e r Hßß^5) be i d ie
scm M a s t i s t r a t e z u r a l l f t cme inen E i »
f leht aufgelegt, was mit dcm Bcisatze össcntc
lich kund gemacht wird, das, es Jedermann
freistehe:

l eine A u s l a s s u n g v d c r u n r i c h t i g e
G i n t r ü g u u g hleramts anzuzeigen.

2. Gegen die geschchcne Aezclchnling eines
zur Stellung Berufenen <llü o f f e n k u n d i g
u n t a u g l i c h oder a lo v o « H l m t s w e
gen b e f r e i t , zu e rhebeu .

3. Werden Diejenigen, wclchc nach dem
Gesetze von der Pflicht zum Eintrilte in das
Hccr befreit zu sein glauben, crmncrt, ihre An-
bringen bei diesem Magistrate in der obigen
Zcitfrist um so gewisser zu stellcn imo dcrcn
Standhälcigkeit nachzuweisen, als a u f später
v o r g e b r a c h t e B e f r e i u n f t S a n s p r ü c h e
kein B e d a c h t m e h r g e n o m m e n w e r
del» d a r f , außer in dcm Falle, wo es cr-
wicscn nicht möglich war, dcn Anspruch vor
Ablauf obiger Frist geltend zu machen. Der-
jcnige, welcher diese Frist versäumt, würde un-
geachtet der ihm etwa gebührenden Befreiung
zum Heere gcstcllt wcrdcn.

Hierbei wcrdcn dic Vcthciligten insbeson-
dere noch aufmerksam gemacht, dicsc Gelegenheit
mcht vorübergehen zu lassen, wenn sie in dem
betreffenden Verzeichnisse ausgelassen worden
wären, hievon dcm Magistrate die Anzeige zu
machen, indem die Ucbcrgangcnen sonst Gcfahr
laufen würden, nach dcr Bcsiimmung dcs §, 30
dcs Hecrcs-ErgänzungSgcsetzcs, in späterer Zeit,
sonach, wenn slc schon ältcr geworden sind, ihre
Pflicht zum Eintntlc in das Hccr nachtraglich
erfüllen zu müssen.

Stadtinagistrat Lalbach am 20. Jänner l85tl).

Z. 25. a ( l ) Nr. 2 l7 .

K o n k u r s
I m Bereiche der gefertigten k k. Post-

dircktion wird ein unentgeltlicher Amtspraklikant
und zwar für das k. k. Postamt Laibach auf-
genommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
Gesuche bis lO. Februar >K59 bei dcr gê
fertigten k, k. Postdirektion einzubringen und
diesen nachstehende Dokumente beizuschließen, als:
den Taufschein, ein ärztliches, vom Bandes- Me<
dizinalrathe oder Kreisärzte bestätigtes Pa-
rere über den Gesundheitszustand, legale Zeugnisse
übcr die an einem inländischen Ober-Gymnasium
oder mindestens rincrOberrealschule oder einer an-
dern gleichgchaltenen Lehranstalt vollständig er-
langte Schulbildung, oder über den auf anderem
Wege erlangten Besitz der für den Postdienst er-
forderlichen Vorbildung, belegte Zeugnisse über
die Kenntniß der deutschen und italienischen
Sprache, einen rechtskräftigen Sustentations-
revcrs mit der obrigkeitlichen Bestätigung, daß
dcr Aussteller auch in der Lage sei, der über-
nommenen Verpflichtung nachzukommen.

Der Aufnahme in die definitive Amtspraxis
hat eine dreimonatliche probeweise Verwendung
vorauszugehen, nach welcher bei zufriedenstellender
Verwendung die Beeidung drß Kandidaten als
Postamtäpraktikant erfolgt, von welchem Zeit-
punkte die anrechnungßfähige Dienstzeit beginnt,

Trieft am l4 . Jänner lv5N.

Z. 2 , . :, (3) " ^ Nr 97.
Kundmachung.

Zur Sicherstellung dcr Vorsvannsverführuna.
für die Zeit seit l . Februar bis 3 l . Oktober
lk;',!) wird für die Marschstation Treffen eine
öffentliche MinuendoLizitalion Montag an:, 24.
Jänner o. I . um 9 Uhr Vormittags hieramtö
abgehalten.

Die Pachllustigen wrrden zur Theilnahme
mit dem Beisätze eingeladen, daß jeder Lizttant
cin Vadium von ttl) fi. (5. »U. oder 84 si.
ö. W. zu erlegen hat, welches der Mindcstbicter
als Kaution zu belassen haben wird.

Auch werden am Versteigerungslage schrift-
liche, mit dcm Vadium von 80 fi. C M. oder
54 fi. ö. W. versehene, gehörig gestempelte
Offerte angenommen, welche vor dcm Beginne
dcr mündlichcn Abstcigerung versiegelt in nach-
stehender Form hieramts zu überreichen sind.

»Dcr Gefertigte erklärt oie Bcistellung der
„Vorspann in dcr Marschstation Trcffen für die
>,Zclt scit l . Februar bis 3 l . Oktober l^50
„ala Pächter gcgcn Vergütung von . . Kreuzer
„östcrr. Wahrung pr. Pferd und Meile zu über-
«nehmen, und vcrpfiichtet sich, die LizUations-
„Bcdingnissc genau zuzuhalten."

Die sonstigen Vcrstcigerungsbedingnissc kön-
ncn wahrend den Amlsstunden hicramtS cingc-
schcn wcrdcn.

K k Bezirksamt Treffen am l4. Jan. l8.'>».

E d i k t .

Von dcm k. k. Przilksamte zu WeilelNein. cls
Gericht, wird bslanltt a/machl:

Es sei übcr Ansuchr» veS A»lou Lauri,^ von llirkle,
Vczirk G»ittfs!o. dii crcklllivc Flilliisinng t>er. d.,u
Mavlin >1'iarl!»<l)i^ u^n Gaberjc gedör,gs>,. ssrrlchlllch
alls ?9« ft. ö. W. dewerthet.!, Hüdrealiiäi U,l'. Nr, l 4
ml Gut zreut'eüln,. wtge» schuldiqe» 1^5 fi. 15 kr.
i»st. W. l̂ . «. l). l ' twil l lqet. »lid zu dere»! Äormil'me
die Tagjahungli l n»f l>i» ?. Fcl>rl>nr auf l'sn 1 l März
lütt' <n,f den !). Aft ' i l 18i;l), jcdeSilial Vornnlia^e« um 9
Uhr in del l-'icrortigrli Anülüllnizlei mit l>em Veisaye
axgeordnet wc'rl'si,. rab ol'ae0"<l,'te Hlibrealiiät erst l>ei
der drillcn Tc,gs<il)U!>li ciUexfallg noch „ „ le r dcm Schäl«
zungswcrlbe yinlall^e^slis,, lr^deil wi id,

K. k. Vsz ' l ^ ' im l W,lrclstci!i, nlS Gericht, am 19.
D u m b e r l8!it>.
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Z. 62 (2) ' Nr . 2.
E d i k t .

Das k, t Bezirksamt 3 '̂azhach. als Gelicht, mackt
biemit bekannt, das; das hoch.'öbl k, t. Kreisgericht
in Neustadt! mit Btschluß vom 28. Dezember v. I ,
3. »672, dem Gruncbesiyer A n d r e a s W a t h i a n
v0H,^chars'enderg alS Verschwender zu erklären be«
filN^ln halx, und es ist demselben von diesem Ge
richt« Ig iUU Fürst von Schacfenberg als Kurator
aufglstellt worden.

K. t. Bezirksamt Weirelstein, alS Gericht, am
8. Jänner, ,859.

Z. 66. l'2) Nr. 3292
E d i t t.

Von dem f. t. Bezirksamts Kraniburq, als
Gericht, wird den unbekannten Prätendenten auf
den »nü Post. Nr. «05 in der Sfeuergemeinde Kokritz
lilstlnden Acker kmvlßnu» hiermit erinnert:

Es bab< ?l»drea5 Narobe von Predasl wide?
dieselben di l Klaqe >>uf Ersthlm,- dss Eigenthumes
dcs in der Steuerqemsinde Kokriy »ul, Post, ^lir l05
gelegenen Ackers ^.m«t«'N«5 «»!> >,!'»sv, 3 Septem
der l I , , ^ , 3292, hjeramts einaebracht, worüber
z»t mündlichen V>rdaMwng die Hagsahung aus den
l3 . Apri l l859 früh 3 Uhr mit dem Anhange des
§. 29 «,, G. O. abo rdne t und den Geklagten wegen
ihres und. kannten Auselithalles Herr D r Josef Burger
von Kraindurg als (^„r^tnr »<i u^tum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wülde.

Deffen werden dieselben zu dem Ende verstanyiget,
daß sie allenfalls zu reckter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwalter zu bestellen und
ander namhaft zi, machen haben, widligcos diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wi td.

K. k. Bezirksamt Krainburq, als Gericht, am
6 Septmber 185«,

Z. « T ^ I l ) Nr. 3? 97.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt, Krainburq, a!s Ge-
richt, wird den unb,k.,nnt wo besint'lichen Valenli»
Stro jan. Georq Koschebe und Aqncs Oßu und ihlen
gleichfalls unli»fa»»len Erben hiermit erinnert:

Es habe Anton Werlitz von Flöd»ig, wiccr die
selben die Klage auf Verjährt ' u. Erloschenerklarung
nachstehender auf seiner zu Flodnig Irgend,n, im
Grundvuche der Herrsch>lfl Flödnig »uli Rektf. Nr, 36
vorkommenden Ganzhube haftende.'' Satzposten, a ls :
u des zu Gunsten des Valentin St römn ob 200 fi.

^ . W . seil 19. Dezember «804 intabulirten Schuld-
scheines ddo. l9 Dezember »804;

l i . dcs zu Gunsten des Georg Koschabe ob 25« fi.
l.'. W . seit 28. Februar ,808 intabulirlcn Tchulo.
scheines ddo 28, Februar l 808, und

c deS zu Gunsten der Agnes Os;u ob 470 ft.
34 l'r. seil 9. Februar ! 3 l 6 inlabulirtt i i Vergleiches
vom 6. Februar l 8 l 6 , «ul, nrae«. 4. Septem

der l. I . , Z. 3297 , hieramls eingebracht, worüber
zur müüdlichen Verhandlung oie Tagsatzuog auf
den «3. Apri l l859 früh 9 Uhr mit dem Anhange
des § 29 a G, O. angeordnet, und den Geklagten
wegen >bres unbrt.innlen Au!eüthalles Herr Dr .
Franz Globozhnik von Kr>>i»burg als O,r«t,or n«l
n^l' lm auf ihre Gefahr und Hosten bestellt wurde.

Dessen werden diestlbrn zu dein Ende rerständi'
get, daß sie allenfalls zu r.'chlil Zeit selbst zu ecichei
nc«, od?r sich einen andern Sa. l waller zu b»st»llen
und ander namhaft z>, machen h.^ben, widrigens diese
Rechts!.che mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Kra inburg, als Gericht, am
5.».' .! >. September l858.

H.' '»«. (2) Nr. 3 I»9
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Krainburg, als Ge-
richt , wird diemit bekannt gemacht:

Es sei über ras Alisuchen der Gemeinde Ma»»s-
bürg, durch deren Vertreter Franz Dolctiz. Büs^conel:
ster von M.mnsburg, g'gen Matthäus Dainzh von
Mainisbl i r^, nl.n von Adrrgaß bei Michelstelten. wegen
ä«^ dem Urlheile vom 24 Apri l 1853 lchuloiqeü
l00 ss. E M . c. « c., in die erek«live öffentliche Ver
steigcruog eer. c>enl Lehtern gehörigen , auf der im
Grniubuche Mlchelstrtlten «„!) Urb. Nr. 28 vor
kommenden ' / , Hübe zu Aoergaß des Andreas Damzh,
Mit dem Evtvcrtr.ige vom 3. J u l i l8»7 <n und
luperinladulirlen mütterlichen Erbschuft pr. 200 fi,
g,will iget und zur Vornahme derelben t>,e 5rei Keil.
bletung>tags.,!z„!igell auf den 9 ?<tv:uar. auf den
, l , M.nz und auf den l 2 . Apri l »859. j.bcsmal
Ao lMi l l ^gS um 9 Uhr in der hleslgrn Amkaoziti init
de«u Anl).'N.l,e bestlmmt woideü. d^s, d>< !e!'lz,lbietcl!0e
8l,ldcru«g N'ir bei d^r le^le» Feildi «„»g.^uch unl»r
dem Nennwer te aü den Melstdielenoen hintangege-
bcn weide.

Der Grundbuchsertrakt. und die l!ii,i!atwnsb<.
dingnisst llinncn bei diesem Gerichte in den ge.
wölmlichcn A,niSstunden eingcfthen werdeü.

K, k. Bezlrtsamt Hra,nburg, als Gericht, am 2.
Oktober l855.

-"I ff
3. 69. (2) Nr. Z^ !8 .

E d i k t .
Von dem k. t. Bezirrsinnle Kra i 'birg. ^IZ Ge-

richt, wird den uiUukamlt wo bcsindlichm unbe«
l^aniUen ilorcnz Slalt'schen Pupillen u»d dcie» cl,'rn.-
lalls unbekannten illcchlönachiolgcrn l^iennt erinneit!

Es have Georg Omann von Tenellsd. wider
dieselben die Klag« auf Ver jährt . und Nllvschener-
i lä ' l iog des alls seiner zu Ti-nMsch gslegenen, iin
Grundbuchs drr Flcria-n'schen Gült «ul»D>b. ')lr. 5
oorlcmmendcn Gan^hube i'llabultttcn SchuldsHcinetz
vom 2 l . Jun i 27!»7 pl', 102 si, , «ul> pl'»«.^ >3,
September l 8 5 8 , Z. 3 l l 8 , hieramtZ eingcbraclt.
worüder zur mündlichen Verhandlung die T ' g
s'tzung auf den »3. Apri l »859 früh 9 Uhr mit dem
Anhange des §. 29 a G. O. angeordnet und den
Gcllaglen wegen ihres unbekannten Au!enlh,,Ites
H t l l D r . Ioscf Burger von Krainburg, als (̂ »»-.'»lnp
»<l »eluin, auf ihre Gefahr u»d Kosten bestall wurde.

D'sscn werden dieftlben zi, oem Eode rerstäudi^cl,
dl»ß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu rrscht>»e>!.
oder sich einen andern Sachwalter zu bestallen ,md
anher namhaft zu machen haben, widiigens tiefe
Rechtssache mil dem aufgestellten Kulat. 'r vtrh^ndelt
werden wird.

K. l. Bezirksamt Krainburg, alS Gericht, am ! 6.
Eepicmder »858,

^ . 70. (2) ^ i . l l ^ l .
E d i k t .

Von dem s. k. Bezirksamtc Kr .nnburg, als
Gericht, wird d,n aUfälligen unbekannten Platmdelil l 'ü
>nlf den Acker „a ^»'«vs)»!' hiermit el innert:

Es habe Gregor Kokail von Lelexzr, ivider
dieselben tie Klage auf Ersitzung dcs in dcr Steuer.
gemeinDe Gorizhe »ul> P ' rz . '^ir t»! 3 Iieqe,,del,
Ackers, genannt ,,a j>l-^vsi>il, «„ ! , z>!'.̂ «» 7. Dezcitt
ber l. I . , Z. 444 1 , hicramls emgcblacht, wvrli^er
zur müüdlichen Verhandlung die Tagsatzimg >nll
den l3 . Apr i l 1859 früh ft Uhr mit den, Anlia,igc
des § 29 a. G. O. angcordliet, und den Geklagten
'vegtu ilires unbek.'Nnlen ilufcnlhaltcs Herr D r
Ioscf Burger von Kraindurg als <^»r-nlO!-»<I.-><-lull,
auf ihre G. ia l r u>,d Koste,, bistl l l l wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E»de verständiget,
daß si«,'allenfalls zu richter Zeit sel'.'st zu ̂ sch.incn,
oder sich einen andeien Sachwaller zu dlstlllen uüd
anher namhaft ^« machen h^ben, widrigens dî se
Rcchlss,che mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werben wild.

K. l. Bezirksamt.Nraindurg, als Vericht, am l0
Dezcmber »858. ^ ^

Z."?^. ^ (2)^" Nr. 255»,
E d i k t .

Von dem r. k. Bezilks,'Mtt Tscherüembl, als
Gklichl, wiid hiemit bek.'nnt gem.'ch!-.

Es sei über das Ansuchen o.s Johann Knau-
rim von Unterwalol, gege» Johann i!ackner von
ebendoil, tiuich den Kurator Ioh, ^ackner, wegen nicht
zugehaltener ilizilationZbecilignissl-, ^b fttNlldiq»',, 75 fi,
58 tr. CM. <: «. «., in di, r^kulive öffriuiich^
V'sstfisterung t>sl, d,m ^ltzteri! gesörigeli, im GrUl>t>.-
bu^e n,z Herrschaft Pöll>»!,d .><nl, Nektf. Nr. »0(1^,
vorkoinmenten Rcalilat grw>U>viel, un^ zur Vo,
nal)Ml' dcijelblN t'ic li,<zlg<- ssr'lbil'llm^staqsahil!'.,
auf den 15 Februar »859, l>de5m.ll VurmUl^g^
um 9 Uhr l>> der Amtska"zl»i mit ocm A!!l>mü.e bc
slilnmt worcen, d,ß die fellzudillelldl' ?lieaiital >'ui
bli d»r ersten ^eildlctüüg auch unter tcm f iu lxrn
Meistbot an den Meiswtendeü hint.nl»,.geben w»rde.

Das ^ chätzll,igtzpt"loroll, der Grundbuchs,l-
trakt ui'd die ^izilalionsbedingolff» koi'<,.n b,l r>.
sein Gerichte in dcn gewiihxllchen ?lmlsstul>dcn rinr
gesel/tli werden

K. t. Bezirksamt Tschernembl, a>s Äerichl. am
7. August l85«,

d. 74. "(2) ' ) t l l "4»3?
E d i k t .

Voi , 0l'M s, k. Bczilksamte ^schl lnembl, als
Gericht, wird hicmit ^ctannt qe<ni,chl:

Es sci über das Ansuchen le5 Iuh . i n " MiälaNizh
von B!aschouzl)>', gegen G^org >3^utle von Alten
,nartt. we>,en ai,S dem schiedöiichleilich," Aussprlicds
vom 28 November »854, 3, 344. schuldigen 400 fi
(i 'Ui. o. ». c, in die erekulive öffentliche Versteige
rung der, dem Letzter-' gli)i>l!gen. im Grundbuch«
Pöll^nd «ul, l's)m N l , Fol. 8 , l o in , V l i i . tan.-,
X X I I I . Fol. 278 rorkolnmendl'n <')>>'ol!täl, im ge
sichtlich llh^benen Schätzun^'wcltkl' vcn <0l8 fl. E M
qewill'ger, lind zur Vornahme oerftlbcn die drei F o l
bietu„astaqsatzu"ssll auf den l7 . Februar. auf d,n
,7 März uno auf den 28 April k I , jedesmal Vor-
mittags inn 9 Ui)s in loco All<nm>,sft mit d.i., Aohange
bestimmt worden. t>.»ß die fcilzubieiindc Rcalilac nur bei
oer I 'y l t l ! Fcilbiclliüg auch untsr d>m Schwungs-
werthe an den Mcistbi.tcilden hintal'glgcblii wcrt^e,

D ' s SchäyUügspr.tokoll, der Oilmdbilchs.r
tr^tt und die ilii,italios,zbcd!,'g!,iffe können bei diesem
Gedichte in den gewölmlichcn Amisstunv,n eingr.
s<h,n werden. l

K. k, Bezirksamt Tscheriieinlil, als Gecicht, am
4. D u m b e r !858.

8- 75. l 2 / Hr . 4289.

E d i k t ,

Von dem s. f. Bezirksamle Tschcrnembl, als
Gericht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei übe, das Ansuchen des Johann Gra»
mer von Nesselthal, gegen Georg und Gertraud
Komm von Lichtenbach, wegen aus dem Urtheile
l'cm «6. Oktober «834, Z. 4382, schuldigen 250 f i .
E, M . <-.. «. <-... in die eretulive öffentliche Ver-
steigerung der, dem l .^»^^, gehörigen, im Grund<
buche der Hcrsschaft Pölland «ul» ' l 'nm. 28, Fol 76,
in Meierle vorkommenden Real i tä t , im gerichtlich
erhobenen Echälzungsw.rthe von 240 ft. ( 5 M , , ge»
williget und zur Vornahme derselben die drei Feil»
bielunqslagsatzunssen aus den lO. Februar, auf den
!N. März und auf den l l . Apr i l k. I . , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in lvko Maür le mit dcul
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
H'ealilat nur bei der letzten Feilbiellmg auch unter
rem Schätzuiigswerlhe an den Meistbietenden hint,
angegeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundduchser»
trakt und die l!,z!l.,tiu,isbed<ng»ifse können bei die»
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmtsstundfN ein<
gesehen weroen.

K. k. Bezirksaml Tschernemhl, als Tcricht, am
2. Dezember «858. '

3- 76. (2) Nr. l!)«7.
E d i l t.

Von dem k. k Bezirksamt« Tschernembl, als
Gericht, wird hi ,mi l bekannt gemacht:

Es sei üb.-r d.,s Ansuchen dcs Michael Bischal
von Vorxschlos). gegen Paul Bisch.il junis,,'. von
cbenkort Nr. 46, weglil aus dem gerichtlichen Ver,
gleiche ddo. !6, März l><52 schuldigen !39 fi. 2l kr.
(^M. , c. «. c . , iu die tr . tu l ive öffentliche Ver-
steigerung der, dem liehte,-,, gehörigen, im Grimdbuche
PöUaod «,»!) Reklf. Nr, l23'/» vorkommenden Nea»
l i tä t . im gerichtlich erhobenen Schahungswcrthe von
95 ft. E M . , gewilliqet und zur Vornahme d'ls»Ib>n
die drei Feilbietlliigsl.iqs^lHUNgen aus den 15. Fe»
bru>r, auf den 15. Ma>z und auf den l 5 . Apri l
l><59, jedlk'incll Vormittags um 9 Uhr in der Ge»
'ichlökauzlci mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die seilzudittende Realität nur bei der letzten
Feilbictung auch unter dem schatzunstswerthe an
den Meistbietenden hintaogsglben welde.

DaS Schä>iur,g5ploll'toll, der Grundbuchs^'
trakt. und ĉ ic Ui^lalioolibrdingnissc können b,i oie»
slm Gerichte in dcn gewöhnlichen AmtSstunden ein»
geschtn werden.

K. t. Bezirlsamt Tschernembl, alS Ncricht,
am 2 l . M a i »85«.

Z. 87. (2) Vir. 5907.
E d i k t .

?̂ e»n dem k. l Bezirksarnle P lan ina , als Ge.
richt, wird hiemi' delannl a»ma>l :

Es sli über das Ansuche», t<S Herrn MaNiias
Kvl l lN vox Planina, gefttl. d>e llncreas l^ar.'ga'schen
^rben l'on Zilk>»iz. we^o schuldigs,» »91 f i . « tr.
E M c. ». c., in die »r.fuliue öffentliche 8<erstli<
g<ru!ift d f l . dem u'tzurn qehö'ig»n, im Glundbuche
o.r Pforrgü'il Zlrllüz «u,i R t t l t , Nr. 2 " , uu5 Urb.
N. 19, uorcV'Mmeno.n Nealilat, 1m g^lichllil1> e,ho.
benel, ^chätzUl'stsw>!ti!e voii I 0 / ft. 6 kr. g'wiUlget. und
zur Vornahme derselben die «r»>ll«lir»e ^eilbietungs
T>>gfahlüig alif den 28. A p r i l , >,uf ren «. M n i
«nd auf d,n 30' I»n> l859 , jedesmal Vormittags
.:m 9 Uhr >m Gerichtssitze mit dlin ?ii,hange
bestimmt worden, das, c>ie fsilzubl'leüde Realität nur
b»i 0er lelitsn Feilb>el»ng auch uner dem Schälzung5r
werthe an d.n Meistbietenden hintangegeben w.rde.

Das Echätzungsprolotoll, der Grundbuchs»?,
iratt u»d d̂ e üizilationsl'edmgmsse tönn,n bl i die.
!em Gerichte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden «ill-
^esehcn werden.

K. k. Bezirksamt Planma, als Gcricl't. am
3>. Dezember »858.

Z. 77. (2) N l . 6993.
<i d l.ck §.

Von dem e. k. Bezirksamt, Feistrih, als Ge.
richt, wird den unbekannt >vo befindlichen Mar ia
und Ulsula Broscbizd von I..fscn, und Katharina
Broschizd «eb. i iunwig , so desjen aUmll igrn, eben.
falls unberanüten Rechtsnachfolgern hi,mil erinnert:

Es sti denselben in der Erckutionss.iche deß Ar:,
ton Sadu von Jassce, , gegen Josef Broschizl, von
dort, l»s'lo. erekulive Feilbielunn der, dcm L.hlern
gehörigen, iin Grundbuchs der Herrschaft Pr>m «,ll»
Urb. Nr, 5 uorkominenden Reali tät, als Tabular,
gläubiger» dieser Reolilät, Michael Bascha von I.^sscn
als ^ u l l l l o r «,l nclum aufgestellt u»d diesem die be«
züglich,u Rubriken zugestellt word.n.

K. t. Bszirtsamt Feistritz, als Gericht, am »0.
Dezcmdcr 1858.


